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Interpellation (gem. Art. 60 KRG; Art. 77 und 79 GO KR) 

Heizungsersatz in kantonalen Gebäuden 

 

Sehr geehrter Herr Landammann 

Sehr geehrte Herren Regierungsräte 

 

Ausgangslage: 

In der kantonseigenen Liegenschaft Gmünden 1192 in 9052 Niederteufen wurde im Jahr 2020 

die bestehende Ölheizung eins zu eins wiederum durch eine Ölheizung ersetzt.  

 

Mit folgenden Begründungen: 

(gemäss E-Mail von RR Biasotto vom 05.11.2020) 

- Es handelt sich um ein Einfamilienhaus (Bauernhaus) mit einem jährlichen Ölverbrauch 

von ca. 1‘200 Litern. 

- Die Investitionskosten der Ölheizung für den 1:1 Ersatz betrugen Fr. 15‘566.00 (Abrech-

nung inkl. aller Nebenarbeiten). 

- Die Investitionskosten für eine Luft-Wasser-Wärmepumpe hätten Fr 44‘800.00 betragen 

(günstigstes Angebot inkl. aller Nebenarbeiten), also ca. 3-mal mehr, was unverhältnis-

mässig gewesen wäre.  

- Der Ersatz ohne weitere Massnahmen ist gesetzeskonform. 

- Die Liegenschaft befindet sich im Finanzvermögen und kann veräussert werden. Ein Ver-

kauf steht gegebenenfalls zur Diskussion, wenn Klarheit über die Entwicklung des Areals 

Gmünden (Strafanstalt, kant. Gefängnis, Strassenverkehrsamt, Regional- und Verkehrs-

polizei) herrscht. Dies dürfte nach dem Entscheid des Souveräns und der Erteilung der 

Baubewilligung - frühestens 2024 - der Fall sein.  

- Aufgrund der politischen Brisanz wurde der Ersatz der Wärmeerzeugung vorgängig mit 

dem Vorsteher Departement Finanzen abgesprochen. 

 

 

Fragen: 

- Was unternimmt der Regierungsrat, um keine weiteren derartigen Missstände zu verur-

sachen? 

- Wie will der Regierungsrat die Bevölkerung von CO2 neutraleren Heizungen überzeugen, 

wenn er selbst nicht dazu bereit ist solche einzubauen? 

- Wurden neben der LWP auch andere Heizsysteme wie Stückholz-, Schnitzel- oder Pel-

lets-Heizungen geprüft? 

- Wie hat das Kostenverhältnis mit solchen Heizsystemen ausgesehen? 

- Wurde bei der LWP auch die Heiz- und Wartungskosten in die Berechnung einbezogen? 



 

 

Für die Bearbeitung der Interpellation und die Beantwortung der Fragen bedanken wir uns im 

Voraus. 

 

 

Freundliche Grüsse 

 

 

Im Namen der CVP / EVP Fraktion 

 

 
Werner Rüegg,  

CVP Kantonsrat 

Heiden 


